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Herren 1. Kreisklasse Ost

SV 1947 Hammelbach : SG Vöckelsbach 1980 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Forell und Kreuzer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV 1947
Hammelbach im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Ost gegen die SG Vöckelsbach 1980 endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den SV 1947 Hammelbach, wie auch für die SG Vöckelsbach 1980 am Samstagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Herangehensweise hatten Forell / Kreuzer beim Sieg in drei
Sätzen gegen Sattler / Draut ab dem ersten Ballwechsel. Lange mit Heiß / Heiß ringen mussten
Hufler / Wiegand, bis sie ihre Kontrahenten mit 6:11, 11:7, 11:5, 8:11, 11:8 niedergerungen hatten.
Beim 5:11, 10:12, 7:11 gegen Majewski / Hahl fanden Schork / Klotz von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Forell seinen Gegner Wilfried Heiß beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Bastian Kreuzer konnte Daniel Heiß in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Berthold Draut zunächst nicht gut aus, so gewann Sven Hufler im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Alexander
Schork und Dieter Sattler sich am Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Die richtige
Herangehensweise hatte Ricco Wiegand beim 3:0-Sieg gegen Christoph Hahl von Beginn an. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Ole Klotz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ursula
Majewski. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV 1947 Hammelbach und der SG
Vöckelsbach 1980 in die Box. Thomas Forell war in der Partie gegen Daniel Heiß nicht zu stoppen
und gewann recht klar mit 3:0. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Bastian Kreuzer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der kampflose Sieg von
Dieter Sattler bescherte nachfolgend der SG Vöckelsbach 1980 anschließend einen weiteren Punkt.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Alexander Schork und
Berthold Draut, die Alexander Schork letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SV 1947 Hammelbach nun ein Punkteverhältnis von 14:0 auf dem Konto,
während die SG Vöckelsbach 1980 nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Fürth III (SV 1947 Hammelbach) bzw. gegen die
TSK SW Rimbach IV (SG Vöckelsbach 1980).
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 Statistik:
 SV 1947 Hammelbach

Doppel: Forell / Kreuzer 1:0, Hufler / Wiegand 1:0, Schork / Klotz 0:1 
Einzel: T. Forell 2:0, B. Kreuzer 2:0, S. Hufler 1:1, A. Schork 1:1, R. Wiegand 1:0, O. Klotz 0:1 

 SG Vöckelsbach 1980
Doppel: Heiß / Heiß 0:1, Sattler / Draut 0:1, Majewski / Hahl 1:0 
Einzel: D. Heiß 0:2, W. Heiß 0:2, D. Sattler 2:0, B. Draut 0:2, U. Majewski 1:0, C. Hahl 0:1


